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Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen  betr. Olympische 
Spiele in Frankfurt  

 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
 
Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, in welche r Weise sich die Bewerbung der 
Stadt Frankfurt a. M. um die Olympischen Spiele auf  die Stadt Marburg auswirkt, ob 
sich Marburg an einer solchen Bewerbung beteiligt o der wie sich eine Durchführung 
der Spiele sonst für Marburg zunutze machen ließe. 
 

 

 
Begründung: 
 
Olympische Spiele sind ein sportliches, ökonomisches und touristisches Großereignis. Alle Spiele der 
letzten Jahrzehnte haben neben der veranstaltenden Stadt selbst die weit umliegende Region 
erreicht, oft sehr viel weiter als Marburg von Frankfurt a. M. entfernt liegt. Marburg liegt im 60-Minuten-
Radius von Frankfurt und könnte von einer Durchführung der Spiele in Frankfurt a. M. profitieren. 
Dieses ist insbesondere auch unter sportlichen, ökonomischen und touristischen Aspekten zu prüfen. 
Da sich viele Städte interessieren werden, ist Eile bei der Formulierung der Marburger Interessen 
geboten. 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Peter Aab  gez. Reinhold Becker  gez. Dietmar Göttling 


